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Reparieren ist gefragt – und wer’s kann, noch mehr!  
 
Das Wiener Repair Café Landstraße geht in sein viertes Jahr. Einmal pro Woche reparieren 
freiwillige Helfer gutes Altes und Liebgewonnenes. Nichts hält ewig und Neues ist auch nicht immer 
besser. Dem großen Interesse am Reparieren stehen jedoch nur eine Handvoll Helfer gegenüber. 
Das Repair Café sucht jetzt nach fachkundiger Unterstützung! 

 
In der Löwengasse 42 im dritten Wiener Gemeindebezirk wird jeden Donnerstag Nachmittag geschraubt, 
gehämmert und gelötet. Fachleute wie Elektriker, Elektroniker oder Tischler helfen bei allen denkbaren 
Reparaturen, und man darf auch selber ran: Besucherinnen und Besuchern im Repair Café stehen 
verschiedenste Werkzeuge und Materialien zur Verfügung, mit denen sie Mitgebrachtes wiederbeleben können. 
Der Andrang von umweltbewussten Wienerinnen und Wienern ist groß, der Bedarf an Fachleuten auch! 

 
Gesucht: Nerds und Spezialisten im Ruhestand 
Oft ist das Lokal gesteckt voll und so mancher muss auf den nächsten Termin vertröstet werden. Freiwillige, 
unbezahlte Helfer können natürlich nicht verpflichtet werden, wirklich jede Woche fix dabei zu sein. Der Pool an 
verfügbaren Fachleuten muss deshalb immer wieder erweitert werden und es wird dringend nach freiwilligen 
Mechatronikern bzw. Elektro- oder Nachrichtentechnikern gesucht. Peter Erlebach, der auch selber mithilft, 
präzisiert: „Besonders willkommen sind pensionierte, aber vor allem passionierte Radio- und Fernsehtechniker 

sowie Ingenieure - vorausgesetzt, sie beschäftigen sich noch gerne mit den alten Teilen und sind auch gerne 
unter Menschen. 
 
Reanimieren was geht 
Alles, was nicht mehr funktioniert oder beschädigt ist, und man es selbst tragen kann, darf von Zuhause 
mitgebracht werden. Die häufigsten „Patienten“ sind verschiedenste Haushaltsgeräte, Radioempfänger, 
Plattenspieler und HIFI-Anlagen, Kaffeemaschinen, Spielsachen, Kopfhörer, Uhren und Wecker. Die Fachleute 

im Repair Café finden (fast) immer eine Lösung und sind wahre Meister der Improvisation. 
„Von der verstummten Kuckucksuhr, über den Staubsauger dem die Luft ausging, bis zum gebrochenen Bein 
des Rokoko Sessels wurde bisher alles mögliche wieder fit gemacht“, erzählt Peter Erlebach, der Initiator des 
Projekts. Zwischenzeitlich wurden mehr als 400 Reparaturen, das sind über 80%, erfolgreich ausgeführt. 
Dennoch gibt es auch Geräte, bei denen die Lebensverlängerung mühsam ist, wie zum Beispiel CD- oder MP3 
Player und Videorecorder.  

 
Gegen die Wegwerfgesellschaft - für das Miteinander 
Mit dem Repair Café wird ein Schritt gegen die Wegwerfmentalität gesetzt. „Leider werden neue Produkte oft 
reparaturfeindlich und im Vergleich zu ihren Vorgängern in geringerer Qualität gestaltet. Im Handel gibt es 
darüber hinaus kaum Beratung über Haltbarkeit oder Recyclebarkeit, noch wird darüber informiert, wie lange 
und ob es Ersatzteile zu einem Produkt gibt. Viele Menschen denken gar nicht mehr ans Reparieren, weil ein 
Neuprodukt oft billiger ist oder einfach das Know-How fehlt“, erklärt Projektgründer Erlebach. Das Repair Café 

soll den Menschen die Scheu vor handwerklicher Arbeit nehmen, das Umweltbewusstsein wecken und zeigen, 

wie einfach reparieren sein kann. Die Kommunikation, die dabei entsteht, ist ein schöner Nebeneffekt. Es heißt 
ja nicht umsonst Repair CAFÈ. Bei selbst gekochtem Kaffee und gespendetem Kuchen tüfteln hier in 
angenehmer Atmosphäre Menschen jeden Alters gemeinsam: vom Jungstudenten bis zur 92-jährigen 
Nachbarin. „Zusammen etwas zu reparieren führt zu ganz tollen Kontakten in der Nachbarschaft! Wenn man 
von einem unbekannten Nachbarn eine Küchenmaschine repariert hat, bekommt man viel über den Menschen 
und seine Lebensweise mit“, verrät Erlebach mit Augenzwinkern.   

 
 
WOLLEN SIE MITHELFEN ODER UNS BESUCHEN? Das Repair Café gibt es jeden Donnerstag von 14-18 Uhr im 
LAER Löwengasse 42, 1030 Wien, direkt bei der Haltestelle Löwengasse der Linie 1 | http://repaircafe.wien 
 

http://repaircafe.wien/


 
 

 
Kontakt & weitere Info:  

 
Peter Erlebach, Tel. 0676 522 33 96, eMail: peter@erlebach.cc 
 
Facebook: https://www.facebook.com/RepairCafe1030Wien  
 

Video: https://www.facebook.com/RepairCafe1030Wien/videos/1447591145289838/ 
 
Web: http://repaircafe.wien 
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